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Änderung der Verordnung über die Delegation der Unterschriftsberechtigung in den 
Departementen 
Änderung aufgrund der Reorganisation im Departement des Innern, Amt für soziale 
Sicherheit 
  

1. Erwägungen 

Die Verordnung über die Delegation der Unterschriftsberechtigung in den Departementen ist 

aufgrund der Reorganisation im Departement des Innern im Amt für soziale Sicherheit anzupas-

sen: 

Das Amt für soziale Sicherheit formiert sich neu per 1. Juli 2014 mit vier Abteilungen sowie ei-

nem Rechtsdienst. Der Abteilung Sozialintegration und Prävention verbleiben die Bereiche der 

Prävention sowie der Integration, während die Themenkreise Familie, Kinderbetreuung, Pflege-

kinder, Adoption, Kindes- und Erwachsenenschutz, Jugendhilfe und –förderung, Gleichstellung 

soweit nicht an Oberämter delegiert und Alter neu der Abteilung Soziale Förderung und Gene-

rationen zufallen. Diese Abteilung übernimmt zudem das Thema der Opferhilfe sowie Friedhöfe 

und Bestattung. Diese wechseln von der Abteilung Sozialinstitutionen und Organisationen, wel-

che unter dem neuen Namen Lotteriefonds und soziale Organisationen alle anderen bisherigen 

Themenkreise weiterhin beibehält. Der amtsinterne Rechtdienst unterstützt die Abteilungen in 

allfälligen Beschwerdeverfahren. 

Die neue Organisation im Departement des Innern ist in der Verordnung über die Delegation 

der Unterschriftenberechtigung in den Departementen abzubilden (Anpassung § 4). 

2. Beschluss  

Der Verordnungstext wird beschlossen. 

Andreas Eng 
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